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Titelthema – Cem Özdemir im Interview: 
„Fahrgastzahlen verdoppeln!“
Cem Özdemir (Bündnis 90/Die Grünen) ist neuer Vorsitzender des Bundes-
tagsausschusses für Verkehr und digitale Infrastruktur. Der 52-Jährige hatte 
sich zuletzt vor allem als Außenpolitiker profiliert, zeigt aber im Interview 
mit dem Privatbahn Magazin, dass er auch etwas von Verkehrspolitik ver-
steht. Özdemir sieht den Schienenverkehr als Kernstück in einem umwelt -
gerechten Verkehrsmix und er hat klare Vorstellungen, wie sich die recht -
lichen Strukturen in Zukunft verbessern lassen. Seite 12
SPNV – Wegesuche: Viele Teile und noch kein Ganzes
Das Bundesverwaltungsgericht hat Dieselfahrverbote für zulässig erklärt. 
Und der Schnellschuss der noch amtierenden Regierung in Richtung Brüs-
sel, den ÖPNV für dessen Nutzer kostenlos zu gestalten, ist wohl eher ferne 
Zukunftsvision. Derzeit steht auf der Tagesordnung, den öffentlichen Ver-
kehr und dort insbesondere den Schienenpersonenverkehr massiv auszu -
bauen und attraktiver zu gestalten. Seite 16
nfrastruktur – Bahnstrom
ie Liberalisierung des Bahnstrom-
arktes hat den Wettbewerb ange-

urbelt. Auch wenn der Werbeslogan 
om „grünen Bahnstrom“, mit dem 
ie DB Fernverkehr unterwegs ist, 
ie Gesamtbilanz eher verschleiert. 
it dem neuen Abrechnungssystem 

er DB Bahnstrom sind nicht alle 
unden zufrieden. Und bei der 
lektrifizierung des Schienennetzes 
ibt es große Lücken.  Seite 44
Autos fahren Bahn
Einer der maßgeblichen Wirtschaftszweige Deutschlands ist die Auto -
mobilindustrie. Sehr viele Fahrzeuge werden für den Export im Land 
 produziert. 2016 wurden 4,41 Millionen Pkw zu ihren Abnehmern in
Europa oder Übersee gebracht. Andererseits werden viele Komponenten 
im Inland und innerhalb Europas zu den Fertigungswerken transportiert. 
Zum großen Teil mit der Bahn ... Seite 56
pecial: Lärmschutz
er elektrische Schienenverkehr hat 

inen wesentlichen Vorteil gegen-
ber anderen Verkehrsträgern: Er 
ann sofort emissionsfrei mit grü-
em Strom betrieben werden. Um 
edoch eine deutliche Verkehrsverla-
erung auf die Schiene zu erreichen, 
uss neben dem Problem schlechter 
ransportqualität für anspruchsvolle 
üter das Umweltproblem Lärm an-
egangen werden. Seite 34
ervice und Revision mobil
it der Digitalisierung müssen Ge-

chäftsprozesse verändert werden – 
arunter auch Wartung und Instand-
altung. Mit dem Mobilen Service 
nd der Mobilen Revision hat die 
TG bereits heute zwei Dienstleis-

ungen im Angebot, die dem Rech-
ung tragen. Seite 76
International: Frankreich
Wichtige Entscheidungen stehen in 
Frankreich an. Die Liberalisierung 
im Schienenpersonenverkehr ist eine 
von ihnen. Die Konzentration auf 
den Erhalt und die  Modernisierung 
der Bahninfrastruktur statt des weite-
ren Vorantreibens von Neubau-Groß-
projekten eine andere. Seite 106
5www.zukunftsbranche-bahn.de
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